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Stadt Bitterfeld-Wolfen 
Rathausplatz 1 
06766 Bitterfeld-Wolfen 
 

Sitzungsniederschrift 
 
 
Der Ortschaftsrat Greppin führte seine 54. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung am Montag, dem 
04.06.2012, in Bitterfeld-Wolfen, Ortsteil Greppin, Mehrzweckgebäude, Schrebergartenstraße 10, 
John-Schehr-Saal, von 18:00 Uhr bis 18:46 Uhr, durch. 
 

 
Teilnehmerliste 
 
 
stimmberechtigt: 
 

Vorsitz 
 
Joachim Schunke  

Mitglied 
 
Norbert Bartsch  
Mirko Claus  
Mike Müller  
Gabriele Pratsch  
Britta Reichelt  
Juliane Steudel  
 
 
abwesend: 

Mitglied 
 
Joachim Sabiniarz  
Klaus-Dieter Kohlmann  
Olaf Plötz  
 
 
 
Die Mitglieder waren durch Einladung auf Montag, den 04.06.2012, unter Mitteilung der 
Tagesordnung geladen worden. 
Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung waren öffentlich bekanntgegeben worden. 
 
 



 - 2 - 

 
Bestätigte Tagesordnung: 

 
 

1    Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und 
der Beschlussfähigkeit 
 

  
   

2    Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 
 

  
   

3    Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung des Ortschaftsrates vom 
07.05.2012 
 

  
   

4    Bericht des Ortsbürgermeisters zur Ausführung gefasster Beschlüsse und 
aktuelle Mitteilungen aus Dienstberatungen mit der Oberbürgermeisterin 
 

  
   

5    Anregungen und Anfragen durch die Mitglieder des Ortschaftsrates 
 

  
   

6    Einwohnerfragestunde für die in der Ortschaft wohnenden Einwohner/innen der 
Stadt 
 

  
   

7    Information über das Dorferneuerungsprogramm Greppin 
 

  
   

8    Beschlussfassung zur Vergabe von Brauchtumsmitteln 
 

  
   

9    Schließung des öffentlichen Teils 
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zu 1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung und der Beschlussfähigkeit 
  

 
 

 Der Ortsbürgermeister Herr Schunke eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr. 
Er stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Beschlussfähigkeit 
mit 6 anwesenden Ortschaftsräten fest. 

  
 
 

zu 2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 
Tagesordnung 
  

 
 

 Da keine Änderungsanträge zur Tagesordnung gestellt werden, lässt Herr 
Schunke über die Tagesordnung abstimmen. 

 einstimmig beschlossen 

 
Ja 6  Nein 0  
Enthaltung 0   

zu 3  Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung des Ortschaftsrates 
vom 07.05.2012 
  

 
 

 Herr Müller merkt an, dass es im Bezug auf die Baumschutzsatzung 
weiterhin überlegenswert ist, dass Privatgrundstücke, bis zu einer 
bestimmten Größe, von dieser Satzung ausgenommen sind. Diesbezüglich 
werden zur Beschlussfassung noch Vorschläge zu erwarten sein. 
 
Frau Pratsch fragt, ob der Beschluss für das Tiergehegekonzept gefasst 
wurde. 
 
Herr Schunke informiert, dass am 06.06.2012 die nächste Stadtratssitzung 
statt findet. Unter anderem wird hier über den Beschlussantrag zum 
Tiergehegekonzept befunden. 
 
Abschließend stimmt der Ortschaftsrat über die Niederschrift der letzten 
Sitzung ab. 
 
Um 18:07 Uhr trifft Herr Bartsch ein, so dass 7 Ortschaftsräte anwesend 
sind.  

einstimmig beschlossen 

 
Ja 7  Nein 0  
Enthaltung 0   

zu 4  Bericht des Ortsbürgermeisters zur Ausführung gefasster Beschlüsse 
und aktuelle Mitteilungen aus Dienstberatungen mit der 
Oberbürgermeisterin 
  

 
 

 Herr Schunke informiert zum Beschlussantrag 082-2012 Kalkulation der 
Friedhofsgebühren, dass dieser laut Stadtratsbeschluss nur als 
Mitteilungsvorlage zu betrachten ist. 
 
Herr Müller merkt an, dass die Nutzung der kommunalen Einrichtungen für 
Vereine nicht kostenfrei ist. Mittels eines Antrages kann eine Freistellung 
von den Gebühren erfolgen.   

 
 
 

zu 5  Anregungen und Anfragen durch die Mitglieder des Ortschaftsrates 
  

 
 

 Herr Bartsch weist darauf hin, dass der Blumenweg (nahe der ehemaligen 
Grundschule), zwischen Wolfener Straße und Karl-Liebknecht-Straße, von 
Wildwuchs befallen ist und bittet um Überprüfung durch die 
Stadtverwaltung. 
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Herr Schunke verliest einen Brief, welcher der Oberbürgermeisterin 
übergeben wird. Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass die 
rechtsextremen Schmierereien an der Unterführung noch immer nicht 
beseitigt wurden. Bereits im April wurde die Deutsche Bahn davon in 
Kenntnis gesetzt. Die Oberbürgermeisterin wird gebeten die Deutsche Bahn 
zu einer termingebundenen Beseitigung aufzufordern. Rechtsextreme 
Parolen sollten nicht über einen längeren Zeitraum im öffentlichen Raum 
sichtbar sein. Problem ist, dadurch das kein Handeln erfolgt, verlieren die 
Bürger die Lust auf solche Schmierereien aufmerksam zu machen. 
 
Es wird einen weiteren Brief betreffend der Schließung des Aldi-Discounters 
geben. 
 
Weiterhin wurde darüber informiert, dass der Jugendverein e.V. ab 2013 auf 
Zuschüsse der Stadt Bitterfeld-Wolfen verzichten müsse. Dem wird Herr 
Schunke als Ortsbürgermeister widersprechen.  
In der Gebietsänderungsvereinbarung § 17 Abs. 7 Anlage 3 wurde ein 
Zuschuss von 7.000 € pro Jahr vereinbart. Die Frist der 5 Jahre gilt nur für 
das Ortsrecht. Der Ortschaftsrat Greppin wurde um Klarstellung gebeten. 
 
Herr Claus macht darauf aufmerksam, dass die Regenrinnen der Neuen 
Straße ausgebessert wurden. Jedoch läuft das Wasser nicht ab und bleibt auf 
der Straße stehen. Die Stadtverwaltung wird um Überprüfung gebeten. 
 
Herr Schunke verweist darauf, dass sich in der Karl-Marx-Straße Ecke 
Schrebergartenstraße ein Loch im Fußweg befindet. Weiterhin befindet sich 
in der Rudolf-Breitscheid-Straße ein Strauch, welcher verschnitten werden 
muss, da der Verkehr nicht mehr einsehbar ist. Die Stadtverwaltung wird um 
Überprüfung gebeten, da Gefahr im Verzug ist. 
 
Frau Steudel fragt, welche Baumaßnahme an der Bayer Straße durchgeführt 
wird. 
 
Herr Schunke erklärt, dass die Schmutzwasserleitung des Solar Valley bis 
zum Gemeinschaftsklärwerk gelegt wird. Dies hängt mit dem Standort des 
Solar Valley in der Gemarkung Ortsteil Sandersdorf zusammen.  

 
zu 6  Einwohnerfragestunde für die in der Ortschaft wohnenden 

Einwohner/innen der Stadt 
  

 
 

 Es gibt keine Fragen.  
 

 
 

zu 7  Information über das Dorferneuerungsprogramm Greppin 
  

 
 

 Herr Schunke verdeutlicht, dass alle bisher gestellten Anträge aus dem 
Ortsteil Greppin abgelehnt wurden, auf Grund fehlender finanzieller 
Voraussetzungen. 
Im Jahr 2010 wurden 20 Anträge und 7 Anfragen gestellt. 2011 waren es 6 
Anträge und im Folgejahr nur noch 1 Antrag und 2 Voranfragen. Kein 
einziger wurde genehmigt und es werden immer weniger Anträge gestellt. 
 
Für 2013 werden 2 Anträge von 2010 erneut gestellt werden. 
1. Festplatzgestaltung – Zentralpark – Schrebergartenstraße  
2. Sportplatzgestaltung – Wendeplatz – Jeßnitzer Straße 
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Herr Müller verweist auf ein weiteres Problem. Die örtlichen Unternehmen 
erhalten keine Aufträge der Bürger für Sanierungen, da diese auf eine 
Förderunterstützung durch das Dorferneuerungsprogramm warten. Zudem 
sind die bereits eingeholten Angebote der Bürger zeitlich begrenzt, so dass 
der Angebotspreis sich durchaus bis zum tatsächlichen Zeitpunkt der 
Sanierung erhöhen kann.   

 
zu 8  Beschlussfassung zur Vergabe von Brauchtumsmitteln 

  
 
 

 Herr Schunke vermerkt, dass Frau Pratsch nicht mit abstimmen kann, da sie 
Vereinsvorsitzende des Heimatvereins Greppin ist. Es sind 6 
stimmberechtigte Ortschaftsräte anwesend. 
 
Herr Schunke verliest 3 Anträge und lässt darüber abstimmen. 
 
1. Der Heimatverein Greppin beantragt für sonstige Veranstaltungen 2.500 €. 
Abstimmung: 
Ja:  6 
Nein:  0 
Enthalten: 0 
 
2. Thalheim beantragt 150 € als Beteiligung für das 10-jährige 
Jahrhundertfluttreffen mit Fluthelfern. 
Abstimmung: 
Ja:  6 
Nein:  0 
Enthalten: 0 
 
3. Der Förderverein Feuerwehr Greppin e.V. beantragt 300 € für Material, 
Besteck und Geschirr.  
Abstimmung: 
Ja:  6 
Nein:  0 
Enthalten: 0 
 
Somit ergibt sich ein Restsaldo von 2.437 €.  

 
 
 

zu 9  Schließung des öffentlichen Teils 
  

 
 

 Herr Schunke schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 18:40 Uhr. 
  

 
 

 
 
 
 

gez. 
Joachim Schunke 
Ortsbürgermeister 

 

gez. 
Susann Götze 
Protokollantin 

 
 


